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Verkaufspavillon (Kiosk am ehemaligen Bundesratsgebäude, früher Görresstraße), Kiosk

Baujahr: 1957

Architekt: Ernst Meier

Verkaufspavillon gegenüber vom Eingang zum Bundesrat, anstelle eines hölzernen Verkaufsstandes errichtet.

 

1-geschossiger Pavillon auf ovalem Grundriss, unterkellert, mit senkrechten Wänden und weit vorkragendem Flachdach. Die

Mauern (Sockel) aus Schwemmstein mit Keramikverkleidung, darüber durchgehendes Fensterband, bis auf rückwärtigen

Sanitärbereich, im Oval mit abgerundeten Scheiben, durch Leichtmetallprofile unterteilt, Kunststoffboden.

 

Bedeutend für die Stadt Bonn als charakteristisches Merkmal für die Vielfalt und Gegensätzlichkeit der Bebauung im

Regierungsviertel und als Ausdruck des Provisoriums.

 

Für seine Erhaltung und Nutzung liegen architekturgeschichtliche Gründe vor, als Zeugnis einer Kleinarchitekturgattung, die auf die

Pavillonarchitektur im 19. Jahrhundert zurückgeht und kontinuierlich vor allem im städtischen Bereich als Alltagsarchitektur

Verbreitung fand, in Form von Zeitungskiosken, Erfrischungs- und Trinkhallen und somit als Treff- und Kommunikationspunkt auch

sozialgeschichtliche Gründe aufweist. Als Dokument einer für die 1950er Jahre typischen Bauaufgabe und als Zeugnis der

Freizeitkultur im Zeichen des Wirtschaftswunders war der Kiosk in der Görresstraße ein typischer  Bestandteil  des

Regierungsviertels. Weiter lagen für seine Erhaltung ortsgeschichtliche Gründe vor. Von Rechtsstreitigkeiten begleitet, wurde die

Genehmigung des massiv gebauten Kiosk schließlich erteilt, zumal sich der provisorische Vorgängerbau ohne Rücksicht auf

Ein Kran hebt das denkmalgeschützte "Bundesbüdchen", einen Kiosk im Bonner Regierungsviertel an, um diesen zu
seinem Zwischenlager, einem Bauhof in Hersel, transportieren zu können (2006).

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001252


Straßenbild und Bedeutung des Regierungsviertels an städtebaulich hervorragender Stelle darbot (Bauakte). Gleichwohl stellte das

Objekt ein Unikat dar, in weitgehendem Originalzustand erhalten, das sich gegenüber der Würde des Hohen Hauses behauptete.

Als Anlaufstelle für Kommunikation, Information und Versorgung war der Kiosk ein Beispiel für die Infrastruktur des

Regierungsviertels, wo Schüler und Abgeordnete gleichermaßen bedient wurden, und der als Identifikationsmoment auch

publizistisch überregional gewürdigt wurde (vgl. auch SAS-Pavillon, Bundeskanzlerplatz).

 

Im Zuge der mit dem Nutzungswandel einhergehenden städtebaulichen und architektonischen Veränderungen erfolgte 2006 die

Translozierung und Einlagerung des Baukörpers, um diesen zu späterer Zeit wieder aufzustellen.

 

(Angelika Schyma, LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland, 2014)

 

Rückkehr in das frühere Regierungsviertel 2020 

Zum 17. Mai 2020 kehrte das seit 2006 zwischenzeitig eingelagerte Bundesbüdchen an einen neuen Standort an der Ecke

Heussallee / Platz der Vereinten Nationen in das ehemalige Regierungsviertel zurück..

 

Quelle 

Christoph Schwennicke, Die Bonner Brache, Süddeutsche Zeitung vom 21./22.3.1998
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Straße / Hausnummer: Platz der Vereinten Nationen
Ort: 53113 Bonn - Gronau
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Ortsfestes Denkmal gem. § 3 DSchG NW
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Archivauswertung, Auswertung historischer Karten, Auswertung historischer Fotos,
Literaturauswertung
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Koordinate WGS84: 50° 43 10,28 N: 7° 07 21,72 O / 50,71952°N: 7,1227°O
Koordinate UTM: 32.367.482,64 m: 5.620.316,06 m
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